
     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          
       

   

 

 

 

  
  

   
  

 

 

         
          

     
  
 

  
       

       
     

 

         
        

       
   

        
 

 
   

 
   

 

 

Erlachgasse 7 
1100 Wien 

+43 (1) 51543-1100 
favoriten@wien.oevp.at 

Antrag 

der Bezirksräte der Neuen Österreichischen Volkspartei – Ing. Thomas Kohl, DI Ivana Reinstadler und 
Magdalena Kelaridis, MA – gemäß § 24 der Geschäftsordnung, eingebracht bei der Vollversammlung 
der Bezirksvertretung Favoriten am 10. Februar 2021 betreffend 

Freizeitgestaltung für Kinder und Jugendliche sicherstellen 

Die amtsführende Stadträtin für Innovation, Stadtplanung und Mobilität, Mag. Uli Sima, wird ersucht 
prüfen zu lassen, wie im Zuge eines Flächenwidmungsverfahrens von Stadtentwicklungsprojekten 
sichergestellt werden kann, dass auch die Errichtung von Kinder- und Jugendspielplätzen am jeweiligen 
Bauplatz verpflichtend erfolgt. 

Begründung: 

Gerade umfassende Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung der Kinder und Jugendlichen tragen dazu bei, 
dass sich eine Gesellschaft positiv entwickeln kann und der soziale Friede bewahrt wird. Altersgerechte 
Kinder- und Jugendspielplätze sowie die damit verbundenen Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung sind 
eine Grundlage für eine erfolgreiche Integration von Kindern und Jugendlichen mit 
Migrationshintergrund. 

Die räumliche Nähe eines Kinder- und Jugendspielplatzes zur Wohnumgebung ist für die Eltern und ihre 
Kinder von großer Bedeutung, trägt dies doch wesentlich zur Akzeptanz bei. Integration findet auch in 
der Freizeit statt. Damit diese erfolgreich ist, muss der erforderliche Raum geschaffen und leicht 
erreichbar sein sowie ein entsprechendes Angebot für eine sinnstiftende Freizeitgestaltung 
bereitgestellt werden. 

Stadtentwicklungsgebiete bzw. neue Grätzl sind keinesfalls so zu planen, dass die vorgeschriebenen 
Kinder- und Jugendspielplätze einen halben Kilometer von den Wohnungen (wie dies die Bauordnung 
für Wien aktuell ermöglicht) entfernt errichtet werden. Da die politischen Gremien des Bezirks 
maßgebliche Mitwirkungspflichten bei der Ausarbeitung von Flächenwidmungs- und Bebauungsplänen 
besitzen, soll diese auch gehört werden, wenn sie im Interesse der betroffenen Bürgerinnen und Bürger 
handeln. 
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Anlassfall für diesen Antrag ist auch das im Bauausschuss vorgetragene Plandokument 8317 
(Gründruck), in dem die dislozierte Errichtung von Spielplätzen vorgesehen ist! 

Um Zuweisung des Antrags in den Bauausschuss wird gebeten. 

Wien, am …………….. 

BezR Ing. Thomas Kohl 

BezR DI Ivana Reinstadler 

BezR Magdalena Kelaridis, MA 
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